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Technik für das Lehren und Lernen

• Distribution: Versand von Dokumenten bis Distance Learning

• Unterstützung von Präsenzlehre

- Präsentation: OHP bis Multimedia-Hörsaal

- Individuelles Lernen: Sprachlabor bis Poolräume
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Reale Lernorte
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Fortgeschrittene reale Lernräume:
Interaktiver Seminarraum, HNI (1996)
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Fortgeschrittene reale Lernräume:
TEAL Classroom, MIT (seit 1999)

• Didaktische Annahmen:

- Interaktion zwischen Dozenten und Studenten ist wichtig

- Interaktion zwischen Studenten ebenfalls

- Aktives lernen ist besser als passives

- Praktische Erfahrung der zu untersuchenden Phänomene ist wichtig
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Fortgeschrittene reale Lernräume:
DISCO, HNI (seit 1998)
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Von der Kommunikation 
über nicht-persistente Kanäle …
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Nachrichtenkanal, aber kein gemeinsamer Arbeitsraum

Jeder nutzt und verwaltet seine Informationen privat

Keiner weiß was andere wissen - keiner weiß was alle wissen
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… zum virtuellen Wissensraum
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Virtuelle Wissensräume

• Fungieren als Treffpunkte für Nutzer

• enthalten persistente Objekte 
(Dokumente, Werkzeuge, ...)

• sind mit anderen Räumen vernetzt

• ermöglichen unterschiedliche Sichten

• haben ein differenziertes Rollen- und Rechtemanagement

• werden selbstadministriert (Rechtevergabe, eigener Raum, Gruppenbildung)

• erlauben Ereignisse (Mailings, Casts, Kalender)

• gestatten die ko-aktive Nutzung der primären Medienfunktionen
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Primäre Medienfunktionen

• Erzeugen:

- Schreiben, Anfertigen von Skizzen, Erschaffen von Modellen

- Übertragen von einem Medium in ein anderes → Problembereich Medienbrüche

• Löschen → Problembereich Referenzen

• Arrangieren: Ausdrücken von Beziehungen durch räumlichen Bezug

• Verknüpfen: Erstellen eines Zusammenhangs zwischen Objekten

• Übertragen:
Zeitlich gekoppelter oder entkoppelter Versand an einen oder mehrere Adressaten

• Zugreifen:

- keine Mitwirkung des Erzeugers eines Objekts

- Zugriffsrechte von zentraler Bedeutung

• Synchronisieren: 
zeitnahe Aktualisierung für synchrone Kooperation und Wahrnehmung von Änderungen
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Virtuelle Wissensräume als Basis für 
ko-aktive Wissensorganisation
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Wissensräume als Lernplattform
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Strukturierung von Diskursen
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Gemeinsames Schreiben in einem 
Wissensraum

• Virtueller Wissensraum als Wiki

- Erweiterte Strukturierungs-
möglichkeiten

‣ hierarchische Gliederung 
durch Raumstruktur

- vielfältige Annotationen

‣ eigene Objekte im Raum

‣ nicht auf Text beschränkt

- Beliebige Objekte einbindbar

- Zugriff auf Elemente ist auch 
über andere Sichten möglich.
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Kooperative Visualisierung
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Sichten auf einen virtuellen 
Wissensraum
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Virtuelle Wissensräume als Lernräume

17

SS06

a.pdf b.txt b1.ppt b2.ppt b3.ppt c.cfg

d.txt e.htm f.doc f_.doc f_1.doc g.ppt

KIK_06

g_laenger.pdf g_mittel.pdf g_kurz.pdf
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Virtuelle Lernräume auch für die Schule
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Lernen ist Wissensarbeit, die einen 
flexiblen Wissensraum erfordert
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